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Aktenzeichen: 004-1/2023-10/2  Schriftführer: Wilfried Weirather 
 
 
 

NIEDERSCHRIFT 
 

über die 
 

19. GEMEINDERATSSITZUNG 
 
 

Sitzungstag: Montag, den 13.11.2023 Sitzungsbeginn: 19:32 Uhr 

Sitzungsort: Gemeindeamt Wängle Sitzungsende: 22:35 Uhr 

 
 

Die Ladung zur Sitzung erfolgte einzeln an alle Mandatare per E-Mail am 07.11.2023. 
 
 

Anwesende Mandatare: 

BGM Barbist Florian  ABW 
BGM-Stv. Schautzgy Peter ABW 
GV Thurner Renate AWG 
Gundolf Benjamin ABW 
Ilg Achim ABW 
Kogler Helmut  ABW 
Rief Hermann AWG 
Schumacher Carla ABW 
Silgener Martin AWG 
Storf Roswitha AWG 
Simma Lukas (1. Ersatzmitglied f. Wörle Tobias) AWG 

 

Nicht anwesende Mandatare: 

entschuldigt abwesend: 
GV Wörle Tobias AWG 
 
unentschuldigt abwesend:  
- - 

 
 

Tagesordnung 
 

Punkt 1 Beratung und Beschlussfassung Abgaben (Steuern, Gebühren, Beiträge) und privatrechtliche 
Entgelte 2024 

Punkt 2 Beratung und Beschlussfassung Förderungen, Subventionen, Spenden für die Jahre 2024 - 2026 
Punkt 3  Beratung über Sanierung Sportplatz (Rasenfläche) und Aufnahme ins Budget 2024 
Punkt 4 Beratung und Beschlussfassung über Verkauf Kahlbacher Schneefräse 
Punkt 5 Beratung und Beschlussfassung über Voranschlagsentwurf 2024 der Freiwilligen Feuerwehr 

Wängle 
Punkt 6 Beratung bezüglich Beauftragung Änderung Flächenwidmungsplan im Bereich der Grundstücke 

1819 und dem zukünftigen Grundstück 3183 (Fläche für Mehrzweckgebäude) 



Seite 2 von 13 
 

Punkt 7 Beratung und Beschlussfassung Neuvergabe Leistung Projektsteuerung betreffend Errichtung 
Mehrzweckgebäude Wängle 

Punkt 8 Berichte (Bürgermeister, Substanzverwalter, Ausschüsse) 
Punkt 9 Anträge, Anfragen, Allfälliges 

 
 

Vortrag - Beratung/Beschluss: 
 

Punkt 1 Beratung und Beschlussfassung Abgaben (Steuern, Gebühren, Beiträge) und 
privatrechtliche Entgelte 2024: 
In der Gemeinderatssitzung am 03.10.2022 wurde betreffend Anpassung der Abgaben (Steuern, 
Gebühren, Beiträge) für das Jahr 2023 nach Beratung festgehalten, dass die jährliche Anpassung 
der Wasser- u. Kanalgebühren ggf. aus fördertechnischen Gründen erfolgen soll, die restlichen 
Gebühren jedoch unverändert (gegenüber 2022) bleiben sollen. Diese Maßnahme wurde getroffen, 
um der massive Teuerung entgegenzuwirken und um die Gemeindebürger finanziell zu entlasten. 
 
Lt. Verbraucherpreisindex der Statistik Austria betrug die Teuerung von August 2021 zu August 
2022 um 9,3%. Gegenüber August 2022 und August 2023 sind die Preise um weitere 7,4 % 
angestiegen. Über den Gesamtzeitraum betrachtet – also von August 2021 bis August 2023 betrug 
die Steigerung des Verbraucherpreisindexes ca. 17,4 %. 
 
In der Gemeinderatssitzung am 02.10.2023 wurde über die Anpassung der Abgaben (Steuern, 
Gebühren, Beiträge) für das Jahr 2024 beraten und eine entsprechende Erhöhung (ca. 10%) 
festgehalten jedoch nicht beschlossen, da die Beschlussunterlagen erst ausgearbeitet werden 
mussten. 
 
Die erforderlichen Beschlussunterlagen wurden nun soweit vorbereitet und einer 
Verordnungsvorprüfung unterzogen. Die Beschlussempfehlung seitens der Gemeindeabteilung 
(Amt der Tiroler Landesregierung) liegt vor. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt die Verordnung für Gebühren und Indexanpassungen gemäß  
Anlage 1 und Abgaben (Steuern, Gebühren, Beiträge) und privatrechtlichen Entgelte für das Jahr 
2024 gemäß Anlage 2. 
 
Abstimmungsergebnis: 11 dafür / 0 dagegen / 0 Stimmenthaltung(en) 
 

Punkt 2 Beratung und Beschlussfassung Förderungen, Subventionen, Spenden für die Jahre 2024 – 
2026: 
In der Gemeinderatssitzung am 26.04.2021 wurde zuletzt über die Förderungen, Subventionen, 
Spenden an Vereine, Institutionen und sonstige Organisationen für die Jahre 2021 – 2023 beraten, 
und beschlossen. 
 
Für die Erstellung des Voranschlages 2024 sind nun (aktualisierte) Summen ab 2024 (und 
Folgejahre) notwendig. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt die Auszahlung von Förderungen, Subventionen, Spenden an 
Vereine, Institutionen und sonstige Organisationen für die Jahre 2024-2026 lt. unten angeführter 
Tabelle: 
 

Empfänger  Bemerkung Betrag 

SV Wängle – Stocksport Förderung pro Jahr 500,00 

SV Wängle – Skilauf Förderung pro Jahr 500,00 

Tennisclub Wängle Förderung pro Jahr 500,00 

Ehrenberg Cup Förderung pro Jahr 200,00 

Musikkapelle Lechaschau Kulturbeitrag pro Jahr 1.500,00 
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Kirchenchor/-musik Wängle Förderung pro Jahr 500,00 

Landjugend/Jungbauern Wängle Förderung pro Jahr 500,00 

Pensionistenverband Tirol – Ortsgruppe Wängle Förderung pro Jahr 200,00 

Tiroler Bergwacht – Einsatzstelle Reutte und Umgebung Förderung pro Jahr 100,00 

 
Abstimmungsergebnis: 11 dafür / 0 dagegen / 0 Stimmenthaltung(en) 
 

Punkt 3 Beratung über Sanierung Sportplatz (Rasenfläche) und Aufnahme ins Budget 2024: 
Im Zuge der Vermietung des Fußballplatzes an den FC Lechaschau bzw. SV Reutte hat eine 
Besichtigung des Platzes stattgefunden. Dabei wurden u.a. Setzungen im Bereich der verlegten 
Drainagen festgestellt. Der Platz selbst ist ebenso in einem sehr sanierungsbedürftigen Zustand 
(Unkrautbewuchs usw.). Daraufhin wurde Kontakt mit der Fa. Rasen Schmitzberger aus Ehrwald 
aufgenommen um eine mögliche Sanierung anbieten zu lassen. Ein Angebot ist bis dato 
ausständig. Ebenso wurde von der Fa. Hermann Kutter – Landschaftsbau-Sportplatzbau ein 
Angebot angefordert. Dieser hat insgesamt 4 Sanierungsvarianten angeboten, welche wie folgt 
wären: 
 
Variante 1: 
- Oberboden (ca. 30 cm) ausbauen;  
- GPS gesteuerte Ausnivellierung des Platzes (+/- 5 cm); 
- Neuaufbringung Humusgemisch; 
- Einsähung neue Rasenfläche; 
Kosten EUR 96.705,72 (brutto) 
 
Variante 2: 
- Rasenregeneration nach dem Kutter Rasensystem; 
- Rasentiefschnitt (0,5 – 2,00 cm); 
- Vertikutieren mit Kutter KRS Spezialmaschine; 
- Oberboden-Unebenheiten auffüllen (mit Quarzsand (81 t) / Substrat (27 t)); 
- Sportrasenfläche mit Kutter Vertisol Gerät lockern / aerifizieren / schlitzen; 
- Reinigung der Rasenfläche; 
- Nachsähung der Rasenfläche (25 g/m² - ca. 6.000 m²); 
- Düngen der Rasenfläche; 
Kosten EUR 14.850,- (brutto) 

 
Variante 3: 
- wie Variante 2 jedoch Oberboden-Unebenheiten auffüllen (mit Quarzsand (108 t) / Substrat 

(27 t)) 
Kosten EUR 17.094,- (brutto) 
 
Variante 4: 
- wie Variante 2 bzw. 3 jedoch Oberboden-Unebenheiten auffüllen (mit Quarzsand (135 t) / 

Substrat (27 t)) 
Kosten EUR 19.337,- (brutto) 
 
Aus der Vermietung des Sportplatzes sind im Jahr 2023 Einnahmen (exkl. Betriebskosten) in Höhe 
von EUR 2.795,- zustande gekommen. 
 
Der Gemeinderat ist einhellig der Auffassung, dass die Rasen- bzw. Spielfläche einer Sanierung 
unterzogen werden soll. Die Instandhaltungskoten gem. Angebot Fa. Kutter Variante 4 sollen im 
Voranschlag für das Haushaltsjahr 2024 berücksichtigt werden. 
 

Punkt 4 Beratung und Beschlussfassung über Verkauf Kahlbacher Schneefräse: 
Im Herbst 2019 wurde für das Haushaltsjahr 2020 ein Bedarfszuweisungsansuchen für die 
Anschaffung einer Schneefrässchleuder der Fa. Kahlbacher gestellt. Im Wesentlichen wurde im 
Antrag begründend wie folgt ausgeführt: 
 
[…] 
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In den letzten Jahren war es, aufgrund der extremen Schneemassen und der teilweise sehr engen 
Straßenabschnitte in Wängle, immer öfters notwendig, dass die Gemeindewege und -plätze 
ausgefräst werden mussten. Da aber in den schneeintensiven Zeiten Fräsarbeiten von externen 
Partner kaum zu organisieren war, wäre die Anschaffung einer Schneefrässchleuder aus Sicht der 
Gemeinde Wängle sinnvoll. Zum einen könnte die Gemeinde die Schneeräumung jederzeit bzw. 
zeitnahe sicherstellen und zum anderen wäre man nicht mehr von externen Partnern abhängig. Die 
Kosten für eine Fräse belaufen sich mit Nebenkosten auf ca. EUR 55.500,-.  
[…] 
 
Dieses Ansuchen wurde seitens des Amtes der Tiroler Landesregierung positiv bewertet und eine 
Bedarfszuweisung in Höhe von EUR 30.000,- zugesichert. 
 
Die Anschaffungskosten der Kahlbacher Schneefrässchleuder der Type KFS 950/2600 erfolgte 
noch im Jahr 2019 um auf die Wintersaison 2019/20 gerüstet zu sein. Die Kosten beliefen sich 
damals auf EUR 44.394,- (brutto). 
 
Da die Schneefrässchleuder seitdem nur wenige Male im Einsatz war, wird nun über einen Verkauf 
nachgedacht, bevor die Schneefrässchleuder weitere unnötige Kosten verursacht und dringend 
benötigte Lagerfläche weiterhin beansprucht. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt dem Verkauf der Kahlbacher Schneefrässchleuder der Type KFS 
950/2600 zu.  
 
Abstimmungsergebnis: 11 dafür / 0 dagegen / 0 Stimmenthaltung(en) 
 

Punkt 5 Beratung und Beschlussfassung über Voranschlagsentwurf 2024 der Freiwilligen 
Feuerwehr Wängle: 
Bisher wurde der Voranschlag für den Verwaltungszweig Freiwillige Feuerwehren gemeinsam vom 
Ausschuss der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Wängle und dem Bürgermeister erarbeitet 
bzw. mit diesem abgestimmt. Von dieser Vorgehensweise möchten man nun Abstand gewinnen.  
 
Der Gemeinderat soll zukünftig in diesen Entscheidungsprozess intensiver eingebunden sein. 
Daher wurde mit dem Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Wängle kommuniziert, dass die 
geplanten (außergewöhnlichen) Ausgaben vor dem Gemeinderat vorgetragen und begründet 
werden.  
 
Seitens der Freiwilligen Feuerwehr sind folgende „außergewöhnlichen“ Ausgaben für das Jahr 
2024 geplant. Diese werden durch den Feuerwehr Kommandant-Stellvertreter näher erläutert: 
 

Anschaffungsgegenstand 
Budget-
betrag 

Anschaffung 12 Feuerwehrhelme zu á 317 (brutto); 3 900 

3 x ATS Geräte inkl. 6 x 300 bar CFK Flaschen 8 400 

Adaptierung Fahrzeug f. ATS Geräte 1 500 

Einsatzbekleidung 5 500 

Wasserführende Gerätschaften (Schläuche, usw.) 2 700 

Instandhaltung von Maschinen und Geräte (lfd. Instandhaltungsmaßnahmen 1 600 

Instandhaltung von Fahrzeugen (Betrag höher angesetzt aufgrund alter Fahrzeuge) 3 500 

 
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt den Ausgaben lt. Voranschlagsentwurf der Freiwilligen Feuerwehr Wängle 
in Höhe von EUR 40.800,- zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 11 dafür / 0 dagegen / 0 Stimmenthaltung(en) 
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Punkt 6 Beratung bezüglich Beauftragung Änderung Flächenwidmungsplan im Bereich der 
Grundstücke 1819 und dem zukünftigen Grundstück 3183 (Fläche für Mehrzweckgebäude): 
Das geplante Mehrzweckgebäude der Gemeinde Wängle soll gemäß Abbildung im Bereich der 
Gst. 1819 bzw. 3183 (gegenüber Fußballplatz) erfolgen.  
 

 
 
Nach derzeitigem Projekt-Zeitplan ist die Beantragung der baubehördlichen Bewilligung für 
Frühjahr 2024 (Februar/März) vorgesehen. Um die baubehördliche Bewilligung erteilen zu können, 
ist eine entsprechende Widmung des Grundstückes erforderlich. Nach erfolgter Widmung kann 
dann die noch notwendige Grundstückvereinigung durchgeführt werden.  
 
Im Gemeinderat wird die Notwendigkeit der Maßnahmen anerkannt. Der Ortsplaner soll mit der 
Ausarbeitung der entsprechenden Beschluss-Unterlagen beauftragt werden. 
 

Punk 7 Beratung und Beschlussfassung Neuvergabe Leistung Projektsteuerung betreffend 
Errichtung Mehrzweckgebäude Wängle: 
Mit der Insolvenz der GemNova Dienstleistungs GmbH ist der Gemeinde Wängle der 
projektsteuernde Partner zur Realisierung des Mehrzweckgebäudes „verloren“ gegangen. Auf der 
Suche nach einem Ersatz-Dienstleister wurde von folgenden Firmen ein Angebot eingeholt bzw. 
abgegeben: 
 

Firma 
STIMPFL 

Baumanagement 
STECON 

Bauconsulting 
KOMMPART 

  

Bemerkung 
  

Projektsteuerung         

PPH 1 - 5 91 140,00 157 800,00 60 000,00   

Rechtliche Betreuung des 
Vergabeverfahrens 

in PPH 1 -5 mit  
20 Stunden zu á 
280,-  inkludiert  

(= 5.600,-) 
darüber hinaus-

gehende Leistung 
nach Aufwand! 

sep. Angebot RA 
Gratl (derzeit 
ausständig!); 

lt. Gespräch v. 
08.11.2023 

ist mit Kosten von  
ca. 15.000 - 

25.000,-  
zu rechnen! 

25 000,00 
 

(Anmerkung: 
ca. 90 Std. je nach 

Stundensatz) 

  

Zwischensumme 

91 140,00 

157 800,00 +  
(ca. 15.000,00 – 
25.000,00 = sep. 

Angebot RA Gratl) 

85 000,00   

vertiefte Kostenermittlung/-
verfolgung 

k.A. 15 360,00 k.A. ← Kosten optional 

Betreuung Förderungen 
k.A. k.A. 

5 000,00 ← Kosten optional 

Betreuung Finanzen 5 000,00 ← Kosten optional 

SUMME (netto) 91 140,00 173 160,00 + 95 000,00   
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(ca. 15.000,00 – 
25.000,00 = sep. 

Angbot RA Gratl) 

Skonto 0% 2% 0%   

k.A. = kein Angebot 

 
Angebotsgrundlage = Leistungsmodel Projektsteuerung Phase 1 – 5 (LM.PS) Stand 2014 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Projektsteuerungs-Leistung bis zum Vorliegen 
weiterer Information zu vertagen.  
 
Abstimmungsergebnis: 11 dafür / 0 dagegen / 0 Stimmenthaltung(en) 
 

Punk 8 Berichte (Bürgermeister, Substanzverwalter, Ausschüsse): 
 
Bericht Überprüfungsausschuss: 
Es wird über die am 18.10.2023 stattgefundene Prüfung berichtet. Es sind im Prüfungszeitraum 
keine nennenswerten Auffälligkeiten festgestellt worden. 
 
Bericht Bürgermeister: 
 

• Anschaffung Multifunktionsdrucker Volksschule: 
Der bisherige Multifunktionsdrucker der Volksschule hatte einen technischen Defekt. Aufgrund 
des Alters des Gerätes (ehemaliges Gerät des Gemeindeamtes / Baujahr 2012) konnten keine 
Ersatzteilteile beschaffen werden. Aufgrund der Dringlichkeit musste daher ein Neugerät 
angeschaffen werden. Kosten lt. Angebot Fa. ITEM Österreich Handels GmbH EUR 3.190,- 
(netto) zzgl. Fracht, Installation, Urheberrechtsabgabe, usw. 

 

• Erneute Vertragsunterzeichnung: 
RA Pichler wurde mit der grundbücherlichen Übertragung des Grundstückes 3183 von der 
Gemeindegutsagrargemeinschaft Wängle an die Gemeinde Wängle beauftragt. Im Zuge der 
agrarbehördlichen Überprüfung des Vorgangs wurde festgestellt, dass die 
Vertragsunterzeichnung nicht konform mit der Tiroler Gemeindeordnung ist. Aufgrund dessen 
mussten seitens der Gemeindevertreter nochmals Unterschriften geleistet werden. Dies erfolgt 
am 07.11.2023. 

 

• Ausschluss Kind von Mittagstischbetreuung: 
Aufgrund mehrerer Vorfälle während der Aufsichtszeit musste sich die Gemeindeführung 
kurzfristig für den Ausschluss eines Kindes entscheiden. 

 

• Aufgehobenes Fahrverbot: 
Das Schreiben des Rechtsanwaltes einer Anrainerin in dieser Angelegenheit wird dem 
Gemeinderat zur Kenntnis gebracht. 
 

• Senioren-Adventfeier: 
Die Senioren-Adventfeier findet heuer am 03.12.2023 um 14:00 Uhr im Hotel Talhof statt. 
 

• Weihnachtsfeier: 
Die Weihnachtsfeier für die Gemeindemandatare und die Gemeindebedienstete findet heuer 
am 16.12.2023 um 19:00 Uhr im Gasthof Kröll statt. 

 
Punkt 9 Anträge, Anfragen, Allfälliges: 

 
a) Turnsaalbenützung Judotraining: 
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Es wird angefragt, ob die Turnsaalbenützung für das Judotraining ev. auch auf das 

Wochenende ausgedehnt werden kann. In dieser Angelegenheit wird der Bürgermeister mit 

der Trainerin Kontakt aufnehmen und weitere Details klären. 

 

b) Sternsinger-Aktion: 

Es wird angefragt, ob, wie im Jahr zuvor, die Sternsinger bei Gasthof Köll eine kleine 

Verpflegung spendiert bekommen. Der Bürgermeister sichert die Kostenübernahme zu. 

 

c) Pfarrsaal: 

Auf Anfrage des Bürgermeisters wird mitgeteilt, dass die Nutzung des Pfarrsaals für größere 

Veranstaltungen derzeit nochmals geprüft wird. 

 
 

Die Niederschrift über diese Sitzung umfasst 13 Seiten. 
 
 

Wängle, am 13.11.2023 
 
 

 
 
 

 

 
 
 

(Bürgermeister / Sitzungsleiter) (Gemeindevorstand / Gemeinderat) 

 
 
 

 
 
 

(Gemeindevorstand / Gemeinderat) (Schriftführer) 
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Anlage 1: 
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Anlage 2: 
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